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Widmung

Für dich, kleiner Abenteurer[image: ]

Mögest du immer so mutig sein wie Fips und Flora, so freundlich wie Lumo,

so neugierig wie Prinzessin Lila und so lernbereit wie Rudo.

Vergiss nie:

Dein eigenes Licht ist etwas ganz Besonderes.
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Die Falken, die dachten, sie seien Turmfalken

Hoch oben auf dem Turm der Basilika St. Jakob in Straubing lebten zwei Falken: Fips und Flora.

Direkt gegenüber, auf dem alten Stadtturm, hatte ein Storchenpaar sein Nest gebaut: Klara und Konrad.

„Wir sind Turmfalken!“, rief Fips stolz und plusterte seine Federn.

„Natürlich sind wir das!“, nickte Flora eifrig.

Doch irgendetwas stimmte nicht.

Jeden Morgen übten sie das Rütteln.

Fips flatterte auf der Stelle – und verlor fast das Gleichgewicht.

Flora versuchte es auch, drehte sich im Kreis und landete unsanft.

Klara beobachtete sie eine Weile und lächelte.

„Ihr seid keine Turmfalken“, sagte sie freundlich.

„Ihr seid Wanderfalken.“

„Die schnellsten Flieger am Himmel“, ergänzte Konrad.

Fips und Flora sahen sich an.

„Wirklich?“ fragte Flora.

„Ihr müsst nicht sein wie andere“, sagte Klara sanft.

„Ihr seid genau richtig, wie ihr seid.“
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Der erste mutige Flug

Eines Tages zog ein starker Wind auf.

Plötzlich fiel ein kleines Storchenküken aus dem Nest!

„Unser Küken!“, rief Konrad erschrocken.

„Wir müssen helfen!“, rief Flora.

Fips zögerte kurz.

„Aber wir sind doch keine guten Turmfalken…“

Flora sah ihn fest an.

„Nein. Wir sind Wanderfalken.“

Das reichte.

Sie stürzten sich in die Tiefe – schneller und schneller.

Der Wind pfiff in ihren Federn.

Im letzten Moment fing Fips das Küken auf,

und gemeinsam brachten sie es sicher zurück.

Klara beugte sich erleichtert über das Nest.

„Danke“, sagte sie leise.

„Ihr habt unser Küken gerettet!“, rief Konrad.

„Ihr seid wirklich besondere Falken.“

Fips lächelte.

„Vielleicht sind wir genau richtig, wie wir sind.“




Der Drache im großen Strom

Eines Abends sahen sie ein Leuchten am Horizont.

„Das ist kein Stern“, sagte Fips.

Am nächsten Morgen flogen sie los –

über Felder, über Dächer und hinaus zum großen Strom.

Dort, mitten im Wasser, fanden sie eine kleine Insel.

Und auf ihr saß ein Drache.

„Ich heiße Lumo“, sagte er traurig.

„Ich habe mich verirrt.
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„Wir helfen dir“, sagte Flora sofort.

Gemeinsam flogen sie los.

Doch ein Sturm zog auf.

Der Wind wurde stark, die Wolken dunkel.

„Ich schaffe das nicht!“ rief Lumo.

„Doch!“, rief Flora.

„Du bist ein Drache!“

Fips flog voraus.

„Und wir sind bei dir!“
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Lumo fand Mut, und ein warmes Licht begann in ihm zu leuchten.

Bald erschien Land am Horizont.

„Das ist mein Zuhause!“ rief Lumo glücklich.

Der Wind heulte um sie herum.

Die Wellen schlugen hoch gegen die Felsen.

Doch Fips und Flora gaben nicht auf.
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